
Tourenbeschreibung Watzmann Ostwand 
 
Gehzeit: 6 – 8 Stunden 
Beste Jahreszeit: August bis September 
 
Markante Punkte: Königsee      603 m 
   Eiskapelle     830 m 
   Schuttkar Bertechsgadener Weg  1300 m -1500 m 
   Bänderzone     1500 m - 1900 m 
   Beginn Gipflschlucht   1900 m 
   Biwakschachtel    2380 m 
   Gipfel Südspitze    2712 m 
 
Spätester Umkehrpunkt: 1800 m – 1900 m 
 
Abstieg Südspitze – Wimbachgrieshütte 2,5 Stunden 
 
Berchtesgadener Weg: 
 
Begangen: 30.08.2008, 14:23 Std, 2300 Hm Spezln: Reiner, Jogi 
 
Schwierigkeiten:  
 
Platte ca. 60 m und oberhalb der Rampe 80 m III der Rest II 
 
Hütten:  
 
Wimbachgrieshütte    Tel.: 08657/344, 08651/2971 
 
Watzmannhaus    Tel.: 08652/964222 
 
Kärlingerhaus    Tel.: 08652/2995 
 
Watzmann Ostwand Hütte  Tel.: 08652/2207 
 
Kührointhütte    Tel.: 08652/7339 
 
Tourenverlauf: 
 
1. 830 m Eiskapelle 
2. 970 m Einstieg links oberhalb vom Firnfeld den Sporn empor bis zur 

Schrofenwand. 
3. 1070 m  Nach links in eine Rinne und hinauf zur Scharte. 
4. 50 lm Nächste Rinne 50 lm hoch dann scharf rechts heraus. Rechtsquerung 

schräg rechts aufwärts und über Platten bis fast in Falllinie des 
Schuttkars. 

5. 1180 m Schuttkar 1180 m über grüne Rinne nach links. 
6. 1270 m Zu markantem Felspfeiler 1270 m unterhalb des Pfeilers nach rechts, 

Querung schräg rechts aufwärts in übernächste Rinne bis HM 1250 
aufsteigt. 

7. HM 1250 Rechts aus der Rinne heraus und über kleines Wandl zu  



8. 1350 m Grashängen links des Schuttkars. Auf Weg rechts abwärts ins Kar. Im 
Kar aufwärts bis oberhalb des untersten Felsriegels. Darüber nach  
Rechts zum Bachbett (immer Wasser) und weitere 50 lm nach rechts 
zu Schuttrücken. 

9. 1410 m Über Schuttrücken nach rechts in die Felsen, kurz gerade aufwärts 
durch kleine Kamine 

10. 1440 m nach rechts auf Absatz 1440 m. Schräg rechts ansteigen in große 
Rinne hinüber. Auf der linken Seite der Rinne, teilweise in der Rinne  

11. 1570 m Links zu begrünten Gratabsatz (1.Sporn 1570 m). Weiter links in 
gleicher Richtung anfangs überdacht !! dann plattig (Steinschlag) über 
Schrofen zu 

12. 1630 m 2. Gratabsatz (2. Sporn 1630 m) 
13. 1650 m  Auf Sporn rechts aufwärts bis 1650 m !! wo Felsen senkrecht 

werden!! (nicht zu tief nach links queren). Weiter links in Richtung 
dunkler ∆ Wasserfallwand. Klettern von rechts kommend links 
aufwärts bis  

14. 15 lm 15 lm vor Wasserfallwand !! (nicht zu früh nach rechts in die Kamine) 
15. 1690 m Beginn Platte !! 
16. 30 lm 30 lm in der Mitte aufwärts zu Haken. (Stand) 
17. 5 lm 5 lm links, waagrecht um Felsnase 
18. 20 lm dann im Riß rechtshaltend 20 lm hinauf. Von dort schräg links 

aufwärts bis 10 HM oberhalb der Abbruchkante Wasserfallwand 
19. 1750 m queren. !! (Wasser, Steinschlag) Achtung: nicht weiter links queren zu 

gelber Rampe!! Durch Pfeil markiert geht es nach rechts!! 
20. 50 lm Vom Stand 50 lm wenig ansteigend nach rechts queren zu 

unsichtbarer Rinne (Rampe). Durch Rinner teilweise rechts 
ausweichend 

21. 1870 m zu kleinem Sattel am Ende der Rampe 1870 m. !! nicht in senkrechte 
Wand weiterklettern!! Nach rechts erst ab- dann ansteigend bis Band 
abbricht. 

22. 30 lm 30 lm linkshaltend, dann 
23. 60 lm 60 lm rechts durch Risse aufwärts bis man 
24. 1920 m in Fortsetzung der Rampe 2 Höhlen sieht. Nach links zu den Höhlen 

und rechts von diesen über senkrechte Wand III in Schrofengelände, 
schräg rechts aufwärts bis zur Gipfelschlucht.  
Achtung: Schneebrett und Steinschlaggefahr! 

25. 1990 m Biwakhöhle 1990 m 
Ab Gipfelschlucht ca. 50 m breit zwei Bachläufe, nicht aufhalten 
Steinschlag! weiter aufsteigen in linkem Bachlauf auf rechter Seite 
aufwärts bis HM 2060. 

26. 2060 m Nach rechts (Altschnee) zu rechts aufwärts ziehenden Rinne und 
aufwärts 

27.  2120 m bis 2120 m Einmündung Kederbacherweg. Linkshaltend an der 
rechten Begrenzung am Rand der Gipfelschlucht aufwärts bis  
2200 m. 

28. 2200 m Rechts heraus auf Absatz. Durch Geröllrinne nach rechts hinauf zu 
großem Absatz 2240 m (Dabelsteinplatte). 

29. 2240 m Über Schrofen 60 lm nach überhängenden Felsen (massiger Pfeiler) 
an dessen Fuß Biwakschachtel 2380 m.  

30. 2380 m Biwakschachtel 2380 m 



31. 70 lm Von Biwakschachtel 70 lm schräg rechts aufwärts (Schnee, Geröll) 
bis zu brüchiger Rinne nach links eingestiegen werden kann. Links in 
brüchige Rinne bis oberhalb des Pfeilers, bis kurz vor Ende der 
Rinne. 

32. 2440 m Schräg rechts aufwärts über kurze Steilstufe in die sichtbaren 
Ausstiegskamine. Durch die Kamine rechts aufwärts mit 
Unterbrechungen III, oben rechts heraus in seichte Rinne, 
Steinschlag! 

33. 2630 m Am Ende erreicht man einen Absatz  am Grat 2630 m, oberhalb des 
Gratabsatz über 8 m hohe Wand III+ und gerade weiter durch Kamin 
aufwärts zum Weg 10 Hm unter dem Gipfel der Südspitze. 

34. 2712 m Watzmann Südspitze 2712 m 
 
 


